
Die Schriftsteller der Deutschen Demokratischen Republik haben 
sich im Deutschen Schriftstellerverband vereinigt, der zu einer Organi
sation der Schriftsteller von neuem Typus in ganz Deutschland ge
worden ist. Seine humanistischen Ziele sichern ihm die Freundschaft 
und Sympathie aller antifaschistischen und antiimperialistischen 
Schriftsteller in ganz Deutschland und in der ganzen Welt.

Die Aufgaben des Deutschen Schriftstellerverbandes bestehen vor 
allen Dingen darin, die Schriftsteller der Deutschen Demokratischen 
Republik in unseren Kampf für den Frieden und den sozialistischen 
Aufbau einzubeziehen und sie geduldig und beharrlich davon zu über
zeugen, daß sie unserer Gesellschaft am besten dienen können, wenn 
sie sich die Methode des sozialistischen Realismus zu eigen machen. 
Zu den Aufgaben des Verbandes gehört es, neben der Vertretung der 
Interessen der Schriftsteller nach außen, durch Organisierung und 
Durchführung ideologisch-künstlerischer Seminare, Diskussionen und 
Gespräche ständig das politische, ideologische und künstlerische Niveau 
unserer Schriftsteller zu heben und ihnen zu helfen, Schwierigkeiten 
und Hemmnisse in ihrer künstlerischen Entwicklung zu überwinden.

Eine noch größere Aufmerksamkeit als bisher sollte der Deutsche 
Schriftstellerverband der neuheranwachsenden Generation von Schrift
stellern, besonders den Arbeitern und werktätigen Bauern unter ihnen, 
durch eine sorgfältige Förderung ihrer Entwicklung und Ausbildung 
widmen.

Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
wünscht dem IV. Deutschen Schriftstellerkongreß in seiner Arbeit viel 
Erfolg und ist fest davon überzeugt, daß unsere Schriftsteller, an
geregt und bereichert durch ihren Kongreß, ihre ganze Kraft dafür 
einsetzen werden, der Festigung unserer Arbeiter-und-Bauem-Macht 
zu dienen, und Werke schreiben werden, die unserer Zeit und unserer 
Zukunft entsprechen, Werke, die helfen, die Kräfte der Reaktion zu 
schlagen und dem Frieden, der Demokratie und dem Sozialismus zum 
Siege zu verhelfen.

Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 

Berlin, den 10. Januar 1956
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